
enhält dogmatıscheır usf runge:
mYySLÜsC nd klarUn theologisch zuverlä 1He
dings werden manche i1ne bestimmtere Stellungnahme wunschen
den meistumstrittenen Fragen: sınd die Paulinischen Ausdrucke über
den „Leib“ e1n Vergleich der nicht? Ist die Einheit unter den he-
dern und mıiıt dem Haupte 11N€ physısche oder bloß 111e moralısche?
Gehöort dıe Organısatıon ZU: Begriff des mystischen Leibes, ind
also Rechtskirche und Liebeskirche LU inadäaquat unterschlıeden?
uch WAarTIe ehr wunschenswert qußer dem Neuen T1estament uch
dıe Stellung der Väter (besonders Augustinus) un der Theologen
(besonders Thomas) SCeCNAUECET entwiıckeln, wWeNnn S1e uch gelegent-
lıch beıgezogen sınd. Eıne grundsätzliıche Frage: lassen ıch die
aszetischen Leıtsatze NnıcC. auch 4US anderen dogmatıschen Wahr-
heıten aus der Lehre Vo Verbum iIncarnatum, der Heıilands-
freundschaft S_ W., zumal iur den werdenden Priester, herleiten?
DIie ıturgıe der Priıesterweihe Detont Anschluß Joh 15
gerade dıe Lebensgemeinschaft un Freundschaft mıiıt T1SLIUS Diıe
Heilandsliebe wırd ohne Zweifel dıe Seele jeder Priesteraszese blei-
ben Das leugnet natürlıch auch Jürgensmeler N1ıC. Er kommt viel-
mehr auf anderen Wege ZU SsecmMEINSAMEN 1ele. Dıeser andere
Weg ist gut und zeıtgemäß, kann un wıll aber den gewöhnlichen
nıicht qusschließen.

Frankfurt A, Maın (S Georgen Kösters

Nauezajeie wszystkie narody Docete gentes) 10T auk
mısjach 80 (308) Poznan 1933 Nakladem ra krajowych

Papıeskıego Dziela Rozkrzewlanıa Papıeskiego Dziela
SW Pıotra Apostola eje Marcinkowskiego Cena 73
Das vorlıiegende uch erscheınt als i VoOnxn mehreren Ver-

öffentlichungen der Yäapstlichen Werke der Glaubensverbreitung und
des heılıgen Petrus. Es enthält 110e Sammlung Vo  d Miıssıonspredigten
für Sonn- un Festtage des Kırchenjahres mıiıt besonderer Beruck-
sıchtigung des Miıssıonssonntags und der Unıionsarbeıt ZULFC Bekehrung
der Schismatiker uch den Kındern SINnd dreı Predigten zugedacht
Es hlıer die Namen der Verfasser angegeben,Aaus deren er f
diese ausgezeichneten Ansprachen stammen: Prälat Kasımir Bajero-
1WCZ, Luzıan Bernackı, Dr Ildefons Bobicz. Dr Stanıslaus Bucha{ia
Nıkodem Cleszynskı, nion TOC. JY Josef Godaczewski A
Graczyk M‚ Praälat Paulus Kırstein, Dr Kasımir Kowalskı, Franz
Kwlatkowski E Edmund Lewandowskı, Dr Julian Pıskorz und
Dr Luziıan Wılhelm Den Anhang bıldet die pOo  ısche Übersetzung
des Buches: „Zieh hinüber und iılf uns  e VO Dr Paulus Berg-
HNaus Cap., Münster 1930, welches das gleiche Thema behandelt
Die Übersetzung wurde VOo  > Alumnen des OoOsener Priesterseminars
gemacht,

Diese Ansprachen ınd n der Reichhaltigkeıit und Mannig-
faltıgkeit. des gebotenen Stoffes 1DNe ergıebige Fundgrube zu Ver-
wertung auf der Kanzel und Missıonsvereinen. Es siınd nıcht DUr
wahrhafte Pertlen homiletischer Hınsıcht sondern uch beredte
Agitatlionsvorträge, edelsten Sinn, für Gewinnung u
Miıtglieder der Miıssionsvereıne. Das uch bhiıetet auch 1nNne genuß-
reiche Lektüre für jung und alt; ist imstande den Leser nicht
Dbloß zZzuUu interessieren, sondern geradezu fesseln, daß, wWer ach
dem Buche gegriffen hat, nıcht leicht aus der Hand legen wird.Dem Buche, das eın ntstehen dem hochverdienten und schaffens-
freudigen Landespräses der Missionsvereine Prälaten Kasımir Baje-
FOWICZ verdankt, ist die weıteste Verbreitung wuüunschen.
Stanisiawöw. Dr Baran.


